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Letztes Jahr feierte die ARRL (American Radio Relay Leaque)  ihr 100-jähriges 
Bestehen. (Siehe auch meinen früheren Bericht im DX-Portal). Aus diesem Anlass 
stiftete die ARRL das WAS-Centennial. Für ein Jahr bestand die Möglichkeit alle 
fünfzig Bundesstaaten nach einem fest vorgegeben Plan zu erreichen. Jeweils für 
eine Woche waren zwei Portabelstationen für Anrufe aus aller Welt QRV, außerdem 
zusätzlich sechs „US outlying areas“: Guantanamo (KG4), Guam (KH2), American 
Samoa (KH8), Mariana Islands (KH0), Puerto Rico (KP4), US Virgin Islands (KP2) 
sowie der Distrikt of Columbia (DC). Für die letzteren konnten goldfarbene Sticker 
erworben werden. Die bestätigten Verbindungen wurden regelmäßig in das Logbook 
of the World (LoTW) gestellt und dienten damit der eigenen Kontrolle. Hatte man eine 
Woche versäumt oder die Station nicht erreichen können, gab es ein halbes Jahr 
später eine weitere Chance den Staat im zweiten Anlauf zu arbeiten. Eine 
Jokerstation, wie bei dem zur Zeit laufenden Wettbewerb mit den beiden 
Sonderstationen DK65DARC und DL65DARC gab es nicht. Bernd und ich haben die 
lange Zeit erfolgreich durchgestanden und konnten beide das begehrte Diplom 
schließlich in unseren Shacks aufhängen. Guckst Du: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 


